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Soziale Innovationen im ländlichen Raum 
Präsentation der Ergebnisse aus dem  

EU-Horizon-2020-Projekt SIMRA und der LEADER Evaluierung 
 

Bundesanstalt für Agrarwirtschaft und Bergbauernfragen (BAB) 
Donnerstag, 7.11.2019, 9:00 –  14:00 

Ort: BAB, 1030 Wien, Dietrichgasse 27, 4. Stock (Nähe U3 Kardinal Nagl Platz, siehe Seite 2) 
 
Vor dem Hintergrund großer gesellschaftlicher Herausforderungen wie Umweltschutz, Klimakrise oder 
demografischer Wandel haben Soziale Innovationen das Ziel, das gesellschaftliche Wohlbefinden unter 
Initiative und/oder Mitarbeit der Zivilgesellschaft zu erhöhen. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
werden die Ergebnisse zweier Projekte vorgestellt, die Soziale Innovationen in ländlichen Räumen 
untersucht haben. Im ersten Programmpunkt wird das EU-Horizon 2020 Projekt SIMRA - Soziale 
Innovationen in marginalisierten ländlichen Räumen vorgestellt. SIMRA zielt darauf ab, ein besseres 
Verständnis von Sozialen Innovationen in der Land- und Forstwirtschaft sowie der ländlichen 
Entwicklung zu erhalten und ihre Erfolgsfaktoren zu entschlüsseln. 
Im zweiten Programmpunkt werden durch LEADER Maßnahmen geförderte Projekte und deren 
Wirkungen hinsichtlich Sozialer Innovation in ländlichen Räumen analysiert und zwar im Beitrag aus 
dem Projekt SILEA – Analyse der Potenziale Sozialer Innovation im Rahmen von LEADER 2014-20 – und 
in einem Beitrag zu Lokalen Initiativen und dem transnationalen Erfahrungsaustausch in LEADER. Im 
Anschluss laden wir zu einem kleinen Buffet und der Verkostung der fermentierten Kreationen der 
Solidarischen Landwirtschaft Fermentarium. 

 
9:00 – 9:10 Begrüßung Thomas Resl, BAB 

9:10 – 10:45 
Das EU - Horizon - 2020 - Projekt SIMRA - Soziale Innovationen 
in marginalisierten ländlichen Räumen  
Moderation Heidelinde Grüneis, BAB 
Das Projekt SIMRA im Überblick 
Sigrid Egartner, Julia Niedermayr und Klaus Wagner, BAB 
Die österreichische Fallstudie Fermentarium (ehem. Hawaruhof) 
Rudolf Hoheneder und Greti Mayer, Fermentarium  
Faktoren zur Unterstützung von sozialer Innovation im ländlichen Raum 
Alice Ludvig, Ivana Zivojinovic und Gerhard Weiß, Institut für Wald-, Umwelt- und 
Ressourcenpolitik, Universität für Bodenkultur 
Fragen und Diskussion 

10:45 – 11:00 Kaffeepause 

  11:00 – 12:30 Soziale Innovationen im ländlichen Raum Österreichs  
Moderation Heidelinde Grüneis, BAB 
SILEA - Analyse der Potenziale Sozialer Innovation im Rahmen von LEADER 2014-20 
Robert Lukesch, ÖAR GmbH 
Lokale Initiativen und transnationaler Erfahrungsaustausch in LEADER  
Thomas Dax und Theresia Oedl-Wieser, BAB 
Fragen und Diskussion 

12:30 – 13:30 Ausklang bei Buffet und Verkostung der Kreationen des Fermentariums 
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